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Herren Kreisliga A Gr. 1

TTC Neunstadt II : SV Jagstzell 
Samstag, 06.04.2024, 19:00 Uhr

TTC Neunstadt II gegen SV Jagstzell 9:7

Im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 traf der TTC Neunstadt II am vergangenen
Samstag im 15. Saisonspiel auf den SV Jagstzell. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das
Doppel Bühler / Zeller.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Lange mit Wunder / Schlosser kämpfen mussten Bühler / Zeller
in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Unglücklich waren Renn / Tille derweil in der Partie gegen
Krockenberger / Haas, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Lange umkämpft war derweil das Match
zwischen Uhrle / Lang und Hahn / Hahn, ehe sich die Gastspieler mit 11:13, 12:10, 7:11, 11:7, 9:11
durchsetzten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hahn / Hahn mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte
hingegen Willi Renn beim 3:0 mit Thomas Haas. Es dauerte eine Weile, bis Steffen Bühler sein 3:2
gegen Jonas Krockenberger unter Dach und Fach hatte. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwar brachte Sebastian Hahn Eugen
Zeller phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Eugen Zeller mit 3:1 durch. Manuel
Uhrle war in der Partie gegen Norbert Wunder nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
5:2. Lange dagegenhalten konnte Andreas Tille beim 2:3 gegen Felix Schlosser. Das Spiel, in das er
auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Tille
dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Schlosser endete. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Manuel Lang
das Spiel gegen Marco Hahn und gewann mit 8:11, 11:9, 11:7 11:6. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC Neunstadt II und des SV Jagstzell. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Jonas Krockenberger wurden Willi Renn unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dieser
Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Renn bei 10, während er nun 6 Niederlagen seit
Beginn der Serie zu verzeichnen hat. In vier Sätzen verlor nachfolgend Steffen Bühler seine Partie
gegen Thomas Haas, in die Bühler im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 12. für Bühler seit Beginn der Saison, während ihm bislang 16 Siege
gelangen. Recht kurzen Prozess machte Eugen Zeller beim 11:5, 11:3, 11:3 mit Norbert Wunder und
gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Manuel Uhrle über die 1:3-
Niederlage gegen Sebastian Hahn hinweggetröstet werden musste. Durch diesen Spielausgang liegt
die Saison-Bilanz von Uhrle nun bei 14 Siegen und 9 Niederlagen. Völlig ungefährdet war wenig
später dagegen der Sieg von Andreas Tille gegen Marco Hahn nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:9, 12:14, 11:7, 11:8 nicht verloren. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Manuel
Lang gegen Felix Schlosser. 5:12 (Lang) bzw. 7:15 (Schlosser) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
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eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Eher wenig Gegenwehr bekamen Bühler / Zeller beim 3:0 von Krockenberger / Haas. Da
gab es nichts zu rütteln. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Neunstadt II am 12.04.2024 gegen den Post-SV Aalen II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 20.04.2024
gegen die TSG Hofherrnweiler II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Neunstadt II

Doppel: Bühler / Zeller 2:0, Renn / Tille 0:1, Uhrle / Lang 0:1 
Einzel: W. Renn 1:1, S. Bühler 1:1, E. Zeller 2:0, M. Uhrle 1:1, A. Tille 1:1, M. Lang 1:1 

 SV Jagstzell
Doppel: Krockenberger / Haas 1:1, Wunder / Schlosser 0:1, Hahn / Hahn 1:0 
Einzel: J. Krockenberger 1:1, T. Haas 1:1, N. Wunder 0:2, S. Hahn 1:1, M. Hahn 0:2, F. Schlosser 2:
0


